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Editorial    
Liebe Turnerinnen und Turner, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Im letzten Bericht wurde über die erfolgreiche 
Turnfestzeit sowie fröhliche Anlässe berichtet. In 
der vergangenen Zeit, es waren ja die Sommer-
ferien ange-sagt, 
konnten sich Je-
dermann / Jede-
frau erholen. In 
einzelnen Diszipli-
nen wurde aber 
weiter trainiert, da 
nach den Ferien 
noch Wettkämpfe 
angesagt waren. 
So startete der 
TVO an der Berni-
schen Kantonal-
meisterschaft im 
Sektionsturnen. 
Trotz des Nichter-
reichens des Finales
nastik wie auch in d
gute Leistung. 
Auch die Korbballer 
Die Herrenmannsch
mehr steigern und m
ben. Dafür erreichte
ihrer ersten Saison 
Spielklasse. Bravo! 
die Herrenmannscha
nierten doch immer a
Am Herbstmärit kon
ren. Leider ist die 
Turnerinnen und Tu
Dafür hatten die Ko
Korbwerfen. Auch un
guten Anklang, nich
Danke an die Orga
TVO. 
Die Ehrenmitglieder 
nem von Jules Sta
mütlichen Abend. Es
die Vergangenheit d
werden. Nicht zulet
cours, wo das Fach
heit gefragt war. Da
fern für den schönen
Leider gibt es nicht 
ten: Die TVO-Turne
unserem Paul Hübs

wurde auch Erika Hübscher vom Krebsleiden 
erlöst. 
Der TVO-Alltag geht weiter und die nächsten 
Monate sind voll dem Aufbau für die neuen Sai-
sonziele gewidmet. 
Als nächstes ist das TVO-Lotto angesagt. Liebe 

 

 bot der TVO in der Gym-
er Gerätekombination eine 

standen wieder im Einsatz. 
aft konnte sich leider nicht 
usste in der 4. Liga verblei-
 die Damenmannschaft in 

den Aufstieg in die nächste 
An diesem Erfolg darf sich 
ft auch etwas freuen, trai-
lle gemeinsam. 

nte sich der TVO präsentie-
Darbietung unserer jungen 
rner ins Wasser gefallen. 
rbballer regen Zulauf beim 
sere Herbstmärit-Beiz fand 
t nur wegen des Regens. 
nisatoren vom DTVO und 

des TVO trafen sich zu ei-
delmann organisierten ge-
 konnte wieder einmal über 
iskutiert und gefachsimpelt 
zt dank dem kleinen Par-
wissen aus der Vergangen-
nke Jules und deinen Hel-
 Abend. 
nur Erfreuliches zu berich-
rschar nahm Abschied von 
cher. Einen Monat später 

Turnerinnen und Turner, wir brauchen Euch alle 
im Einsatz, denn ein Erfolg kommt auch Euch 
zu Gute. 

Euer Präsident Richard Hübscher 
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Aktuelle Berichte   
12. Gymnaestrada, Lissabon, 
20.-26. Juli 2003 
Rund 25’000 Turnende aus allen fünf Kontinen-
ten nahmen dieses Jahr an der Gymnaestrada 
teil. Davon waren sechs Aktive und ein Begleiter 
aus dem Turnverein Ostermundigen. 

 

 

Die Traumtänzer mit den Ostermundigern Christian Lanz,  
Karin Stirnemann, Andreas Kircher, Carine Bommeli,  
Markus Brönnimann und Daniel Michel. 

Bereits am 19. reisten wir nach Lissabon. Nicht 
alle waren auf dem gleichen Flug, aber wir tra-
fen uns am Flughafen in Lisboa wieder. 
Die Eröffnungsfeier ist immer wieder eine Au-
genweide. Alle Nationen treffen sich in einem 
Stadion. Rund 80 Minuten dauerte es, bis alle 
im Stadion waren. Da der Einmarsch nach Al-
phabet abläuft, ist die Schweiz bei den hinters-

ten anzutreffen. Etwa eine Stunde nach den 
ersten konnten die 3800 Schweizerinnen und 
Schweizer endlich ins "Estádio Nacional" ein-
marschieren.  
Die ganze Woche konnte man im Expo-Gelände 
auf 10 verschiedenen Bühnen diverse Vorfüh-
rungen betrachten. Von nicht ansehbar bis 
sprachlos war alles vorhanden.  
Am Dienstag war Schweizer Abend. Sozusagen 
„unser Tag“ mit zwei Vorführungen nach dem 
Mot-to „Gym's music world“ 
Den ganzen Tag über verbrachten wir im "Pavil-
hão Atlântico". Nur mal kurz raus, um etwas zu 
essen. Durch den Tag hatten wir noch einmal 
eine Hauptprobe und eine Première. Erst da-

nach konnten wir vor vollen 
Rängen unser Können 
zeigen. 
Die Stimmung in der Halle 
war galaktisch, wie es für 
den ausserirdischen Auf-
tritt auch sein muss. Nach 
der zweiten Vorführung 
konnten sie uns mit Feiern 
fast nicht mehr stoppen. 
Erst als die Helfer uns mit 
ihren Besen wegwischten, 
war die Feier im Pavilhão 
zu Ende. Natürlich liessen 
wir uns die Party nicht 
nehmen, und so organi-
sierten wir noch ein paar 
Getränke und machten 
noch „einen richtig drauf“ 
bei unserer Unterkunft im 
Schulhaus. 
Nun waren wir frei! Durch 
den Tag genossen wir das 
Ambiente und die verschie-
denen Vorführungen. Am 
Abend besuchten wir an-
dere nationale Auftritte. 
Am Donnerstag unternah-
men wir noch eine Schiff-
fahrt. Alle genossen die 
Stille und das Nichtstun. 
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Aktuelle Berichte   
Wir konnten für dieses Jahr noch eine Liveband 
organisieren welche ab 19.00 im Festzelt auf-
spielte. 

Nicht zu vergessen ist die andere Abendunter-
haltung. Es gab im Expo-Gelände noch eine 
Party-Meile. Na ja, am Anfang war es eher eine 
Schlaf-Meile. Ein Restaurant nach dem ande-
ren. Zwischendurch mal eine Bar. Etwa Mitte 
Woche haben sie es geschafft, dem Namen 
dieser Meile gerecht zu werden. Jeden Abend 
trafen sich dort die Turnerinnen und Turner und 
liessen den vergangenen Tag ausklingen. 

Infostand 
Am Infostand organisierten wir dieses Mal noch 
einen Korbballwettbewerb. Es ging darum, aus 
drei Metern Distanz so viele Körbe nacheinan-
der zu erzielen wie möglich. Mit diesem Anlass 
wurde unser Infostand noch etwas attraktiver 
und wurde auch rege besucht. 

Die Gymnaestrada ist immer wieder ein Erleb-
nis. Allemal ist sie ihr Geld wert. Jene, die noch 
nie an einem solchen Anlass waren, haben bis 
jetzt etwas verpasst. Aber ihr habt noch Chan-
cen.  

Die Gewinner konnten ihre Preise um 17.00 am 
Infostand abholen.  

Die nächste Gymnaestrada ist immer wieder ein 
Erlebnis. Allemal ist es ihr Geld wert. Diejenige, 
die noch nie an einem solchen Anlass waren, 
haben bis jetzt etwas verpasst. Aber ihr habt 
noch Chancen. Die nächste Gymnaestrada ist 
im 2007 in Dornbirn (A). Sozusagen gleich ne-
benan! 

DTV/TVO Show 
Fleissig wurde im Vorfeld in beiden Vereinen ein 
Programm einstudiert, welches dann am 
Herbstmärit vorgeführt werden sollte. Leider 
machte uns auch dieses Jahr das Wetter bei 
den Vorführungen einen Strich durch die Re-
chung und die einstudierten Programme konn-
ten wegen Regens nicht vorgeführt werden. 
Schade! 

Daniel Michel 
 
 

Im Allgemeinen ist dieser Anlass jedoch ge-
glückt und wir konnten unsere beiden Vereine 
der Gemeinde gut präsentieren. 

 

Herbstmärit, 30. August 2003 
Ich danke allen Helferinnen und Helfern für ih-
ren Einsatz! Nur mit Euch können wir uns in 
dieser Form am Herbstmärit präsentieren! Raclettezelt 

Bereits am Freitag hiess es: "Helfer daher". Das 
Festzelt wurde gestellt geliefert, so hatten wir 
doch schon mehr Personalkapazität zur Verfü-
gung für die restlichen Arbeiten. Nun hiess es 
Festbänke aufstellen, Lichterketten befestigen, 
Glühbirnen einschrauben, etc. etc. Im Nu war 
alles für den Samstag gerüstet.  

Manuela Brönnimann 
 

 
 

Am Samstag um 07.00 Uhr standen wir bereits 
wieder auf der Matte. Die Helferinnen und Helfer 
erwarteten wir dann eine halbe Stunde später. 
Es wurde alles eingerichtet und bereits konnten 
wir erste Kaffees und Gipfeli an die Helfer der 
Gemeinde verkaufen. Gegen Mittag ging es 
dann bereits los mit den ersten Raclettes. Das 
Wetter stand dieses Jahr etwas besser auf un-
serer Seite. Es gab zwar Regen, aber zum 
Glück kein solches Gewitter wie wir es letztes 
Jahr ertragen mussten. So hatten wir gegen 
Abend ein volles Festzelt und kamen beim Rac-
letteabstreichen fast nicht mehr zur Ruhe. 

Berücksichtigen 
Sie 

unsere  
Inserenten. 
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Hauptriege   
Aus der Sicht des Techni-
schen Leiters 

Kantonalmeisterschaft Ver-
einsturnen, Utzenstorf,  
7. September 2003 Zum Nachdenken 

Wir befinden uns bereits in der wichtigen Zwi-
schensaison. Hier gilt es, die bevorstehenden 
turnerischen Ziele gut vorzubereiten, sich kondi-
tionell und körperlich fit zu halten und sich per-
sönlich weiterzubilden. Warum nicht einmal eine 
Turnlektion gestalten und leiten, an den sehr 
guten Kursen des TBM (Turnverband Bern Mit-
telland) oder gar an einem J&S Kurs teilneh-
men? Neue Ideen, Anregungen und Impulse 
von Euch allen sind von sehr grossem Nutzen. 
Der TVO ist auch in Zukunft auf gute Leiter und 
Teamstützen angewiesen. Wir sind gefordert, 
unsere Jugend gut ausgebildet in die Aktivriege 
zu führen und ihnen das Turnen richtig 
schmackhaft zu machen! Mit der heutigen Lei-
tersituation im TVO sind wir gut bedient, dürfen 
uns aber auf keinen Fall mit dem Gedanken 
begnügen, ja die richten`s dann schon. Diese 
paar Worte sind kein Hilferuf, sondern sollen nur 
zum Nachdenken anregen und jeden einzelnen 
dazu bringen, sich noch mehr mit dem Turnen 
und dem TVO zu identifizieren. Vielleicht hat's 
bereits jemanden gepackt, und er möchte einen 
Kurs besuchen, die Leiter in der Halle können 
dir bestimmt helfen. 

Gymnastik 
Nach einer intensiven Vorbereitung (vier Trai-
nings in einer Woche) freuten wir uns alle auf 
die bevorstehende Kantonalmeisterschaft. Be-
reits um 8.30 Uhr besammelten wir uns in Ut-
zenstorf, um die Geräteturner zu unterstützen, 
welche bereits ihr Programm zum besten geben 
durften. Danach hiess es einturnen, Partner-
elemente üben, und dann ging es auch schon 
bei uns los. Alle gaben ihr bestes, und wir hat-
ten nach dem Wettkampf alle ein gutes Gefühl. 
Jedoch konnten wir unser Ziel, die Finalteilnah-
me, nicht erreichen (8. Rang bei 14 teilnehmen-
den Vereinen). 
Wir haben noch einiges vor uns, was wir im 
Winter trainieren können (müssen), um dieses 
Ziel nächstes Jahr zu erreichen. 

Manuela Brönnimann 

Gerätekombination 
Sonntag morgen früh war Treffpunkt. 
Bereits um 8:30 Uhr durften wir unser Pro-
gramm zeigen. Wie eigentlich die ganze Saison 
schon hatten wir wieder Probleme mit genügend 
Leuten, oder nicht? Kurzfristig konnten Domini-
que Widmer und Nadine Schenk dazu gewon-
nen werden, welche für Ausgefallene einspran-
gen. Dennoch konnten wir nur mit 11 anstelle 
von 12 starten. Im letzten Training vor dem 
Wettkampf schaffte Daniel Kilchenmann noch 
einen Misstritt. Dieser hinderte ihn am Mitma-
chen. Nach dem Programm konnte ich mir keine 
Meinung bilden, ob es gut war oder nicht. Sicher 
hatten wir es schon besser gezeigt. 

Herzliche Gratulation 
In diesem Abschnitt gratuliere ich der Kleinfeld-
gymnastik zum guten achten Rang und der Ge-
rätekombination ebenfalls zum fünften Rang an 
der Kantonalmeisterschaft in Utzenstorf. Was im 
Moment die Frauenkorbballerinnen unter der 
Leitung von Riche Hübscher auf den Platz zau-
bern, ist einfach genial! Sie haben in der Som-
mermeisterschaft in der Kategorie D den ausge-
zeichneten zweiten Rang erspielt und steigen 
somit in die Kategorie C auf! Herzliche Gratula-
tion! Auf gutem Weg sind ebenfalls die Herren, 
welche in der 4. Liga den 4. Rang erreichten. 
Bravo! Ebenfalls gute Leistungen haben die 
Jugeler in der LA und im GETU erbracht. Weiter 
so! 

Wir erhielten eine 8.54. Gut? Nein, eher nicht. 
Vielleicht gut im Sinne von -> Auch wenn wir 
denken, wir können es ..... dem ist noch lange 
nicht so!!! 
Nun gibt es nur noch eines: Nächstes Jahr ma-
chen wir es VIEL besser mit einem attraktiveren 
Programm! Euer Oberturner freut sich auf gut besuchte 

Trainings Wir konnten viele neue Gesichter fürs Vereins-
turnen gewinnen. Dies motiviert mich sehr für 
die neue Saison! 

Niklaus Jau 
 

Daniel Michel 
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Hauptriege   
 
 

 
 

Trainingsplan mit Schwergewicht Fit 4 U 
  Geräteturnen Leichtathletik Gymnastik Korbball Allround 

Di, 14. Okt 03 GK neu Schleuderball  Korbball  
Do, 16. Okt 03 Ropeskipping mit Urs Schweingruber 
Fr, 17. Okt 03   GYK   
Di, 21. Okt 03 GK neu Sprint  Korbball  
Do, 23. Okt 03 Fitnesscenter Time Out Ostermundigen 
Fr, 24. Okt 03   GYK   
Di, 28. Okt 03 GK neu Kugel  Korbball  
Do, 30. Okt 03 Volleyball mit Iris Vonlanthen 
Fr, 31. Okt 03   GYK   
Sa, 1. Nov 03 Lotto im Tell 
So, 2. Nov 03 Lotto im Tell 
Di, 4. Nov 03 GK neu Weitsprung  Korbball  
Do, 6. Nov 03 Aquafit mit Roger Kilchör 
Fr, 7. Nov 03   GYK   
Di, 11. Nov 03 GK neu Wurf  Korbball  
Do, 13. Nov 03 Aerobic 
Fr, 14. Nov 03   GYK   
Di, 18. Nov 03 GK neu Hochsprung  Korbball  
Do, 20. Nov 03 Curling mit Chrigu Gammeter 
Fr, 21. Nov 03   GYK   
Di, 25. Nov 03 GK neu Circuit  Korbball  
Do, 27. Nov 03 Hip Hop mit Chrigu Lanz 
Fr, 28. Nov 03   GYK   
Di, 2. Dez 03 GK neu Schleuderball  Korbball  
Do, 4. Dez 03  Solbad   Solbad 
Fr, 5. Dez 03   GYK   
Di, 9. Dez 03 GK neu Sprint  Korbball  
Do, 11. Dez 03 mir luege zäme i z`Jahr 2004 
Fr, 12. Dez 03   GYK   
Di, 16. Dez 03 GK neu Hindernislauf  Korbball  
Do, 18. Dez 03 Spielabend 

       
Die aufgeführten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 

Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
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Korbball   
Bravo ! Bravo! Bravo! Bravo ! 
Bravo! Bravo ! Bravo ! Bravo! 

Sommermeisterschaft 2003 
Meine erste Saison als Spielleiter ging rasant 
schnell, und wir konnten ein paar tolle Spiele 
erleben. Wir spielten über 4 Runden. Der Start-
schuss vor heimischem Publikum verlief mässig. 
Gegen Mühleberg verloren wir mit 1:4. Den 
zweiten Gegner Worb II bezwangen wir mit 5:4. 
Nochmals ein Merci an alle HelferInnen fürs auf- 
und abräumen. Bei der zweiten Runde in Nie-
derwangen schwammen wir, ohne gespielt zu 
haben, wieder nach Hause. Es regnete dermas-
sen, dass das Ersatzdatum zum Zuge kam. So 
spielten wir eine Woche später gegen Mün-
chenbuchsee und SAMBU, beides zwei starke 
Mannschaften. 4:3 und 5:4 beide knapp verlo-
ren. Erfreulicherweise waren wir an diesem 
Abend sehr viele Korbballer. Wir haben jedoch 
festgestellt, dass es mit zu vielen Auswechsel-
spielern zu unruhig wird. Idealerweise sind es 
deren zwei. Dies konnten wir in der 3. Runde in 
Mühleberg umsetzen. Wir waren alle sehr moti-
viert und aufgestellt. Mit nacktem Oberkörper 
(die Überziehleibchen waren zu Hause geblie-
ben) spielten und siegten wir gegen Mühleberg 
mit 3:5. Ebenfalls erzielten wir gegen Worb II mit 
5:3 einen tollen Sieg. So schafften wir es tat-
sächlich, in der Zwischenrangliste auf den zwei-
ten Platz vorzustossen. Und schon traten wir die 
Schlussrunde in Worb an. Leider war es über-
haupt nicht unser Tag; traurige Nachrichten, 
Verletzte, Vermisste, mieses Wetter und dazu 
keine Zeit mehr fürs Einlaufen. Zum Glück be-
kamen wir Unterstützung durch Nadine Schenk, 
denn sonst hätten wir ohne Auswechselspiele-
rinnen spielen müssen. Mit zwei Siegen hätten 
wir uns auf einem Podestspatz halten können. 
Doch es sollte nicht sein. Wir verloren beide 
Matches, Münchenbuchsee und SAMBU und 
landeten vor Mühleberg auf dem 4 Schlussrang. 

 
Vor ca. 2 Jahren haben sich einige Frauen im 
TVO dazu entschlossen, eine eigene Damen-
mannschaft auf die Beine zu stellen. In der Win-
tersaison 2002/2003 fand dann die erste Win-
termeisterschaft statt. Diese wurde in der vorde-
ren Tabellenhälfte beendet. Nun stand fest, 
dass noch mehr erreicht werden könnte. Also 
wurde die 1. Sommermeisterschaft in Angriff 
genommen. Als bekannt wurde, dass die Kat. D 
& C nicht auf dem Rasen, sondern in der Halle 
ausgetragen würde, war das Ziel, möglichst 
rasch aufzusteigen, um auch im Freien spielen 
zu können. Das Echo war „schauen wir mal“. Im 
Verlauf der Meisterschaft steigerten sie sich von 
Match zu Match und wurden bald zum Favori-
tenkreis gezählt. Durch die guten Trainings, 
welche mit den Männern durchgeführt wurden, 
erlangten die Frauen eine gewisse Härte. Dies 
wurde nicht von allen Mannschaften begrüsst, 
waren sie sich doch nicht gewohnt, beim Korb-
abschluss angegriffen zu werden. Alles Rekla-
mieren nutzte nichts, da der Schiri der Ansicht 
war, dass das Spiel nicht unfair sei. Also wurde 
so weiter gespielt, mit Erfolg wie sich zeigte. In 
den letzten zwei Spielrunden fand jeweils nur 
ein Spiel für den TVO statt. Dabei galt es, von 
Anfang an einsatzbereit zu sein. Dies wurde 
optimal umgesetzt und so die notwendigen 
Punkte nach Hause gebracht. Somit stand fest, 
der Aufstieg in die Kat. C ist geschafft. Bravo an 
alle Beteiligten. 
In der letzten Runde wurden wir durch eine 
grosse Schar von Zuschauern unterstützt. Fan-
den doch nicht weniger als 13 Fans den Weg 
nach Niederwangen. Danke für die tolle Unter-
stützung. Zukünftig schlage ich vor, dass wir uns 15 Minu-

ten früher besammeln, damit wir uns in Ruhe 
vorbereiten können. Da das Turnier in Brügg 
mangels Anmeldungen abgesagt wurde, konn-
ten wir nur das Startturnier in Urtenen und den 
Spieltag besuchen. Super war das Trainings-
spiel gegen Satus Felsenau, es war sehr lehr-
reich und tat allen sehr gut. 

In der Damenmannschaft haben mitgespielt: 
Mariella Wirth, Nadine Schenk, Karin Frey, Ma-
nuela Brönnimann, Caro Ischer, Andrea Lang, 
Kathrin Steinmann, Ersatz: Brigitte Pauli. 
Nun wird die 2. Wintermeisterschaft vorbereitet, 
hoffentlich mit gleichem Elan wie in der Vergan-
genheit. Ich danke allen Spielern nochmals für ihren Ein-

satz. Ich bin sicher, dass wir mit einer seriösen 
Vorbereitung und gut besuchten Trainings im 

Euer Coach Richard Hübscher 
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Korbball   
nächsten Jahr einen Aufstieg erreichen können. 
Ebenfalls bedanke ich mich bei Richu fürs Coa-
chen. Nun freue ich mich auf eine spannende 
Wintermeisterschaft mit Ligaerhalt. 
Herrenmannschaft: Daniel Kilchenmann, Ri-
chard Hübscher, Markus Brönnimann, Cédric 
Spillmann, Christian Lanz, Andreas Kircher, 
Roger Kilchör, Daniel Michel, Marc Rüegsegger, 
Adrian Johner und Daniel König. 

Euer Spielleiter Dani König 

 

Berücksichtigen 
Sie 

unsere  
Inserenten. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Damenturnverein Ostermundigen 
GROSS- LOTTO 

 SAALBAU TELL 
Ostermundigen 

Sonntag, 
23. November 2003 

ORIGINAL SUPER- +  (Jeder Gang 
SCHLAGERGÄNGE    ganze Karte voll) 

Beginn: 
Sonntag, 14.00 Uhr 
mit Gratis-Supergang 

 
Herzlich lädt ein: 
Damenturnverein Ostermundigen 

 

Unsere Hitpreise: div. Gutscheine – Mountain-Bikes – Portable CD-
Player – Stereoanlagen – Reisegutscheine – Espresso-Maschinen – 
Farbfernsehgeräte  usw. usw. 
 

Achtung SUPERGANG Gratis 
Sonntag um ca. 19 Uhr 

 
 

9 
 



Jugendriege   
 
Trainings – Weekend der Ju-
gend Geräteturnen und 
Leichtathletik 
Am Samstag, 16. und Sonntag, 17. August 2003 
trainierten etwa 10 Leichtathletinnen und 
Leichtathleten und ca. 25 Geräteturnende im 
Mösli in Ostermundigen. 
Am Samstag standen sechs Trainigsstunden 
und am Sonntag deren fünf auf dem Arbeitspro-
gramm. Nach der langen Sommerpause war ein 
solches Intensivtraining genau das Richtige, um 
sich auf die bevorstehenden Anlässe vorzube-
reiten. Und das Training lohnte sich. Sowohl in 
der Leichtathletik als auch im Geräteturnen er-
turnten unsere Schützlinge eine Woche später 
am Jugitag in Bolligen Podestplätze. Ebenso 
war das Trainingswochenende die beste Gele-
genheit, um die Gerätekombination für den Jugi-
tag und die Vorführung am Herbstmärit einzu-
studieren.  
An so einem Wochenende ist natürlich auch das 
„Rahmenprogramm“ wichtig. So mundete den 
Jugendlichen das feine Mittagessen (Risotto mit 
Gschnätzletem à la Fredi Streich). Schlafen 
wollten die Jugendlichen zwar zu Hause, jedoch 
traf man sich am Sonntag am Morgen zum ge-
meinsamen Frühstück mit frischem Zopf.  
Im Namen der Heranwachsenden danke ich 
allen Helfenden und Leitenden für ihren Einsatz 
und dem Turnverein Ostermundigen für den 
finanziellen Zustupf. 
 

Markus Sinniger 
 
 
 

Jugendsporttag, Bolligen,  
24. August 2003 
 
Treffpunkt 6:30 Uhr für die Kampfrichter. So 
stand es jedenfalls auf den Kampfrichter-
Blättern. Doch als sie zu angegebener Zeit er-
schienen, hiess es: "Sorry, Fehler auf der Aus-
schreibung. Treffpunkt ist erst um 7:00 Uhr. Be 

 
 
reits um 7:00 Uhr traf der erste Turner auf dem 
Wettkampfplatz ein. Jedoch war unser Treff-
punkt erst um 7:45 Uhr. Als es 7:45 Uhr war, 
waren viele unserer Jugeler anwesend. Leider 
lange nicht alle, die einen Zettel erhalten haben. 
Meine ganze Planung war mehr oder weniger 
für nichts. So musste ich alle Gruppen neu ein-
teilen und mit diesen Leuten arbeiten, die anwe-
send waren. Aufgrund dessen reichte es auch 
"nur" noch für die 2. Stärkeklasse und nicht 
mehr für die erste. 
Ich bin immer wieder erstaunt, wie mit den ver-
teilten Blättern umgegangen wird. Viele kamen 
zu mir und sagten: "Dänu was muesi mache? I 
ha drum mi Zedu nümme!" Dennoch bereitete 
es mir sehr viel Freude, mit den Jugelern an 
diesem Anlass teilzunehmen. Ich denke, es hat 
schlussendlich auch den Anwesenden sehr viel 
Spass gemacht. 
Dadurch, dass nicht ganz alle Jugeler kamen 
und ich neue Gruppen machen musste, gab es 
noch einige Fehler in den Gruppen. Diverse 
Disziplinen waren nur für die Oberstufe be-
stimmt und andere nur für die Unterstufe. Die-
sem schenkte ich keine Beachtung mehr und so 
erhielten wir noch ein paar Streichresultate. 
Was für eine Auswirkung dies auf das Endresul-
tat hatte, weiss ich nicht. 
Vor der Rangverkündigung durften wir noch 
einmal unser Gerätekombinations-Programm, 
welches wir am Wettkampf zeigten, vor grossem 
Publikum zeigen. Bei der Rangverkündigung 
selbst waren wir alle überrascht über das her-
vorragende Ergebnis. In der 2. Stärkeklasse 
wurden wir dritte. Als Preis erhielten wir einen 
Korb voll Spaghetti inklusive Tomatensauce. 
Dieser Korb ist im Moment bei mir. Eines 
Abends werden alle, die an diesem Sonntag 
mitgewirkt haben, zu mir eingeladen, um diese 
Spaghettis zu "vernichten". 
Der nächste Jugendsporttag findet am Sonntag 
29. August 2004 in Stettlen statt. Dieser wird für 
alle Jugeler OBLIGATORISCH sein. 
 

Daniel Michel 
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Geräteriege   
 
Geräteturnen – Dein Hobby? 
Einführungskurs für neue  
Turnende 
 
Seit dem 5. September 2003 bis Weihnachten 
findet unter meiner Leitung jeweils am Freitag 
von 17.00 bis 18.30 Uhr ein Einführungskurs für 
neue Turnerinnen und Turner statt.  
Rund zehn Mädchen und leider kein einziger 
Knabe haben sich für den Kurs angemeldet. Wir 
turnen an folgenden Geräten: Reck, Sprung, 
Schaukelringe, Bodenturnen, Barren und auf 
dem grossen Trampolin. Auf spielerische Art 
sollen die Jugendlichen das Geräteturnen ken-
nen lernen.  
Es gibt wohl keine gängige Sportart, die nur 
annähernd eine dermassen grosse Vielfalt und 
Variation an Bewegungsmöglichkeiten anbietet, 
wie das Geräteturnen. Es spricht unsere Sinne 
an und fördert den heute immer wichtiger wer-
denden Dialog mit dem eigenen Körper. Die 
Jugendlichen lernen neue Wege kennen, um 
aktuelle Probleme wie Angst, Bewegungsunsi-
cherheit und Selbstkompetenz anzugehen.  
Am Ende des Einführungskurses können die 
Turnenden und ihre Eltern in einem Gespräch 
mit der Chefleiterin im Geräteturnen Antonia 
Schärer und dem J+S-Coach Daniel Michel er-
fahren, welche Möglichkeiten im Turnverein Os-
termundigen (TVO) im Bereich Geräteturnen 
oder in anderen Sportangeboten des TVO für 
das Kind offen stehen. 
 

Markus Sinniger 
 
 
 

Jugendsporttag, Bolligen,  
23. August 2003 
Die Gerätejugend startete am Samstagnachmit-
tag mit 23 Turnerinnen und Turnern im Einzel-
geräteturnen. Da der Wettkampf gleich bei uns 
um die Ecke war, erschien ein grosser Fanclub 
aus Ostermundigen, der unsere Jugi zu Höchst 

 
 
noten antrieb. Wir Leiter können mit den gezeig-
ten Leistungen mehr als zufrieden sein. In der 
Kategorie 1 schaffte Sascha Betancourt den 
Sprung aufs Podest. In der Kategorie 2 über-
raschte uns Luana Attanasio mit einer Silber-
medaille.  
Einen grossen Triumph feierte Janine Weyeneth 
in der Kategorie 4 mit ihrer ersten Medaille! 
Doch die Turnerinnen der Kategorie 3 setzten 
noch das „Tüpflein auf das i“: Sandra Klaeger 
und Janine Mani holten sich die Podestplätze 2 
und 3 und zogen ihre Mannschaftskameradin-
nen Nadine Cao, Tamara Zbinden, Lorena Ey-
mann, Nadine Imhof und Rosmarie Bärtschi 
gleich mit. Sie gewannen alle eine Auszeich-
nung. 
Unsere zwei ältesten Jungs liessen in der Kate-
gorie 4 alle andern hinter sich und strahlten auf 
Platz 1 und 2. Bravo Julius und Fredy! 
Insgesamt konnten die GeräteturnerInnen am 
Samstag strahlend und mit insgesamt 7 Medail-
len und 11 Auszeichnungen heimwärts radeln. 
„Giele u Modis, mir si stolz uf öich!“. 
 

Antonia Schärer 
 
 
Resultate 
 
Tu K1 (24 Turner): 11. Patrick Grüter, 15. Vincent 
Bigler. 
Tu K2 (9 Turner): 4.* Aliosha Walter 
Tu K4 (7 Turner): 1.* Julius Sinniger, 2.* Fredy  
Bärtschi. 
Ti K1 (66 Turnerinnen): 2.* Sascha Betancourt, 7.* 
Tanja Feist, 10.* Katrin Gfeller, 20.* Natascha Feist. 
Ti K2 (54 Turnerinnen): 2.* Luana Attanasio, 20.* 
Adrienne Cao, 34. Stephanie Marti. 
Ti K3 (34 Turnerinnen): 2.* Sandra Kläger, 3.* Jani-
ne Mani, 4.* Nadine Cao, 5.* Tamara Zbinden, 7.* 
Lorena Eymann, 8.* Nadine Imhof, 9.* Rosmarie 
Bärtschi, 16. Corinne Wenger. 
Ti K4 (15 Turnerinnen): 3.* Janine Weyeneth, 5.* 
Larissa Vauclair, 7. Andrea Portner. 
 
*) mit Auszeichnung 
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Männerriege   
 
Männerriege - Wanderungen 2003 

Wanderroute Datum 
ca. 
Std 

Besammlungsort Zeit PW Bahn/
Post 

Verpfl. Organisator 

Boll - Hasle Rüegsau Donnerstag, 
23. Okt.  3.5 Deisswil 12.30  X  W. Bruderer, 031 9315429 

Besichtigung Paketpost-Zentrum Härkingen Dienstag, 
18. Nov. 1-2 O’mundigen SBB 08.30  X Rest. J. Stadelmann, 031 9214640 

Gampelen – Jolimont – Erlach - Gampelen Donnerstag, 
18. Dez. 3 O’mundigen SBB 12.30  X  H. Fahrni, 031 9312145 

 
 

 

Inserenten 
 
Vielen Dank an unsere Inserenten! 
 
In dieser Ausgabe sind es folgende Unternehmen: 
 
Aaretal Reisen Hauser Schreinerei 
Apotheken Moser / Wegmühle Muralt Bäckerei 
Bären Ostermundigen Raiffeisen-Bank 
Barisi Weine & Spirituosen Restaurant Bahnhof Bolligen 
Beaulieu Restaurant Schaub+Rüedi Druck AG 
Berner Kantonalbank Schultheiss Garage 
Beutler Garage Soom AG, Gipserei / Malerei 
Beutler Garage (ESSO) Valiant Holding 
BKW Energie AG Wälti AG, Sanitär / Spenglerei 
Blaser Garage Willy AG Weber Dachdeckerei 
Chäs-Loube Wüthrich Metzgerei 
Coop Bern Wyler + Bachmann, Wasserbett 
Friedrich Sport Zürcher Metzgerei 
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Berg- und Skiriege   
Velo-OL, 8. August 2003 

Auch dieser Freitagabend war der Abschluss 
einer der vielen heissen Sommertage. Und jetzt 
stand auch noch eine kleinere Velotour auf dem 
Programm und kam schon bei kleinen Anstren-
gungen ins schwitzen. Doch diesen Velo-OL 
wollten dennoch ein paar hitzeresistente auf 
sich nehmen.  
So starteten 6 Gruppen mit 1 – 4 Personen zu 
diesem OL. Streng war er nicht und die Posten 
wurden leicht von jeder Gruppe gefunden. Rei-
bungslos lief es den Einen, während den Ande-
ren schon nach Kurzem mit technischen Prob-
lemen zu kämpfen hatten. So schafften es alle, 
schneller oder auch weniger schnell ins Ziel zu 
kommen.  
Dort stand auch schon eine Outdoor Dusche 
bereit, nämlich bei Fritz Mathys in Oberlindach. 
Hier konnten wir mit kühlen Getränken herrlich 
unseren grossen Durst löschen und schon bald 
waren auch die hausgemachten Würste und die 

Pouletflügeli schön gebraten. Nebenbei konnte 
man sich im Freesbeegolf messen, bis man in 
der Dunkelheit kaum mehr etwas sah. Auch 
musikalisch wurde etwas geboten, so spielte 
uns der Nachbar von Fritz ein paar Lieder auf 
seiner Drehorgel. Es war ein sehr angenehmer 
und gemütlicher Abend.  
Ein ganz GROSSER Dank geht an Vreni und 
Fritz, die uns ihre Gastfreundschaft boten und 
erst noch alle Getränke, Esswaren und Preise 
offerierten! 

Markus Brönnimann 
 
 
Rangliste 
 
1. Daniel Kilchenmann, Daniel Michel und Roger 
Kilchör; 2. Katrin Steinmann, Brigitte Pauli, Margret 
und Manuela Brönnimann; 3. Chlöisu Jau; 4. Res 
und Roni Grossenbacher; 5. Karin Frey, Rolf Delay; 
6. Stefan und Ursula Balmer 
 

 

Einladung zur 55. Hauptversammlung der Berg- + Skiriege 
Der Vorstand der Berg- & Skiriege lädt alle Mitglieder herzlich zur 55. Hauptversammlung ein. 
 
Datum Freitag, 7. November 2003 
Zeit ab 19.30 Uhr mit kleinem Apéro / 20.15 Uhr Hauptversammlung 
Ort Pfadiheim Steingrüebli, Ostermundigen 
Traktanden 
 1. Begrüssung 
 2. Traktanden 
 3. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 
 4. Mutationen (Eintritte und Austritte) 
 5. Genehmigung der Jahresberichte des Obmannes und des technischen Leiters 
 6. Genehmigung der Jahresrechnung 
 7. Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Jahresbeitrages/Hüttentaxen 
 8. Genehmigung des Tätigkeitsprogramms 
 9. Hüttenbetrieb / Hüttenordnung 
 10. Wahl des Vorstandes und des 2. Rechnungsrevisors 
 11. Beschlussfassung über eingereichte Anträge / Verschiedenes 
 
anschliessend Fondueplausch, gemütliches Beisammensein 
 
Autos müssen im Bereich alte Rörswilstrasse oder Oberfeld abgestellt werden. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Der Vorstand BSR, Daniel Furrer 
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Vereinsanlässe   
Einladung zur Vereinsversammlung 
 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein: 
 
Datum Donnerstag, 2.10.2003 
Zeit  19.30 Uhr 
Ort  Restaurant Rüti, Ostermundigen 
 
Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Protokoll 
3. Mutationen 
4. Mitteilung des Präsidenten 
5. Mitteilung des Technischen Leiters 
6. Mitteilungen aus den Sparten 
7. Finanzen 
8. Verschiedenes 

 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
 
Turnverein Ostermundigen, der Vorstand 
 

 

Einladung zum Kegelturnier 
 
Das Kegelturnier gehört zu den traditionellen Anlässen des TVO. Die Organisatoren freuen sich auf 
eine grosse Beteiligung an diesem der Kameradschaft förderlichen Abend. 
 
Datum Donnerstag, 9.10.2003 
Zeit  19.00 Uhr Einkegeln 
  19.30 Uhr Turnierbeginn 
Ort  Restaurant Ziegelhüsi, Deisswil 
Startgeld 5.- 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis. 
 
Turnverein Ostermundigen, der Vorstand
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Vereinsanlässe   

DAS BEWÄHRTE 
Turnverein  Ostermundigen 

GROSS- 

LOTTO 
Samstag, 
1. November 2003 SAALBAU TELL 

Ostermundigen 
Sonntag, 
2. November 2003 

 
ORIGINAL SUPER- +  (jeder Gang 
SCHLAGERGÄNGE    ganze Karte voll) 

Beginn: 
Samstag, 15.00 Uhr 
Sonntag, 13.30 Uhr 
mit Gratis-Supergang 

 
 
Herzlich lädt ein:  
Turnverein Ostermundigen 

 

Unsere Hitpreise:  div. Gutscheine – Kühlschränke – Mountain-
Bikes – Stereoanlagen – Reisegutscheine – Espresso-Maschinen – 
Farbfernsehgeräte  usw., usw. 
Gold Elektrowerkzeuge Brezeleisen Mixer 
Radiorecorder Staubsauger Friteusen Leiterwägeli 
Glocken Bourguignonne-Set Raclette-Grill Besteckset  
Mikrowellen Durotherm Backofen usw., usw. 
    

Achtung SUPERGANG gratis
Am Sonntag um ca. 19 Uhr zum aussuchen 

Da muss man dabei sein! 
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Turnerfamilie   
 
 
Danke 
 
Liebe Turnerfamilie 
Es hat mich tief bewegt, wie gross die Anteilnahme am Tod meiner Eltern, Erika und Paul Hübscher 
war. Die vielen tröstenden Worte und die Unterstützung, welche ich erfahren durfte, hat mir sehr ge-
holfen, das Ganze zu verarbeiten. 
Die vielen Spitalbesuche haben meiner Mutter nach dem Tod ihres Ehegatten sehr geholfen und ihr 
Ablenkung gebracht. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Die Abschiedsworte von Chris-
tian Santschi haben uns alle sehr bewegt. Danke an die Verfassercrew. 
Die grosse Unterstützung nach dem Tode meiner Mutter hat mir nochmals gezeigt, was die Turner-
familie ausmacht. Herzlichen Dank für die vielen Zeichen der Verbundenheit beim Abschied. 
 
Auch im Namen meiner Geschwister Jürg, Katrin und Urs 
Richard Hübscher und Familie 
 
 

 

Geburten 
In der Turnerfamilie wächst in der nächsten Generation heran! 
Folgende erfreuliche Meldungen haben uns erreicht: 
 
Die glücklichen Eltern Cornelia und Roland Krebs mit Tochter Tamara freuen sich über die Geburt 
von  

Nadine 
Nadine ist am 19.August 2003 um 8.02 Uhr zur Welt gekommen, wog 3230 Gramm und war 47 cm 
lang. 
 
Auch die stolzen Eltern Karin und Martin Moser mit Sohn Roman sind jetzt zu viert. Der Bruder von 
Roman heisst. 

Pascal 
Er ist am 19. September 2003 geboren worden (23.50 Uhr, 3420 Gramm, 49.5 cm). 
 
Die Turnerfamilie gratuliert und wünscht den beiden Familien alles Gute! 
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Turnstunden / Info / Impressum  
Impressum 
 

 

18. Jahrgang / Nr. 70 Offizielles Vereinsorgan des 
Turnvereins Ostermundigen 

Herausgeber Turnverein Ostermundigen 
Vereinsadresse Turnverein Ostermundigen 

Postfach 305 
3072 Ostermundigen 2 

Postkonto 30-5704-7 
Redaktionsteam Stefan Balmer (Leitung) 

Manuela Brönnimann 
Ursula Balmer 
Daniel Muster 

Realisation, Gestaltung Stefan Balmer 
Forelstrasse 40 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9325950 
G: 031 3428693 

Inserate Martin Moser 
Ob. Flurweg 110 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9323424 
G: 031 9305347 

Versand Therese Krähenbühl 
Bachstrasse 18 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9310550 

Druck schaub+rüedi druck ag 
Lentulusstrasse 30 
Postfach 
3000 Bern 21 

Umschlaggestaltung Alex Rüfenacht 
Erscheinungsweise 4x jährlich: Mitte Januar, Mitte 

April, Mitte August, Mitte Okto-
ber 

Auflage 700 Exemplare 
Internet www.tvostermundigen.ch 
E-Mail-Adresse info@tvostermundigen.ch 
Webmaster Marco Balmer,  

Carine Bommeli 

Turnstunden / Info 
Hauptriege 
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 -11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Turnen für Alle 
Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 

 
 

Jugendriege 
J+S Leichtathletikkurs 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 
Allgemeine Jugendriege 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
K1 und K2  Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli  
K3 bis K6 

 Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli  
K7 (Leiter) 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
 

 
 
Weitere Infos unter 
E-Mail: info@tvostermundigen.ch 
Homepage: www.tvostermundigen.ch 
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Redaktionsschluss 
 
Ausgabe Nr. 71 12. Dezember 2003 
Ausgabe Nr. 72 26. März 2004 
Ausgabe Nr. 73 23. Juli 2004 
Ausgabe Nr. 74 17. September 2004 
Ausgabe Nr. 75 10. Dezember 2004 

mailto:info@tvostermundigen.ch
http://www.tvostermundigen.ch/
http://www.tvostermundigen.ch/
mailto:info@tvostermundigen.ch


Turnstunden / Info / Impressum  
Oktober 
18. Jugend FK (Moosseedorf) 
23. MR-Wanderung (Hasle-Rüegsau) 
November 
1.-2. FK2, Aktive und LA FK (Huttwil) 
1.-2. Lotto (Tell) 
3. Männer/Senioren Konferenz (Stettlen) 
7. 55. BSR-Hauptversammlung 
10. Konferenz TBM Jugend (Stettlen) 
15.-16. Unihockeyturnier (Ittigen) 
17. J+S-Coach Konferenz (Stettlen) 
18. MR-Wanderung (Härkingen) 
28. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
29. TBM-Delegiertenversamml. (Kehrsatz) 

Dezember 
3. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus) 
18. MR-Wanderung (Gampelen) 
22. Beginn Winterferien 
 
2004 
Januar 
5. Trainingsbeginn 
16. 52. Hauptversammlung MR (Bären) 
Februar 
13. 77. Hauptversammlung (Bären) 
August 
29. Jugendsporttag, Stettlen 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10.12.2003 
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